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12 I Aktuell

Bodypercussion mit Maurizio Trové

Am Samstag, 13. Mai 2023, fand im Schloss Belp der BKCV-Workshop Bodypercussion

statt.

Der Kursleiter Maurizio Trové begrüsste die 15

Kursteilnehmerinnen und -teilnehmer mit dem Satz: «Dieses

Rhythmusspiel ist nicht schwer.» Und schon tauchten

wir mit Stampfen, Klopfen, Schnippen und Klatschen

in die Welt der Bodypercussion ein.

Nach einigen Wiederholungen hatten wir die Strophe

dieses Stücks bereits gelernt. Es folgten die weiteren

Teile, der Refrain, ein Intro, ein Solo-Teil und der Schluss.

Kopfarbeit ist bei Bodypercussion weniger gefragt.
Wer studiert, mit welchen Elementen die einzelnen

Teile zusammengesetzt sind, hat schon verloren. Das

Credo lautet: nicht studieren, einfach machen. Mein

Selbsttest hat dies bestätigt. Sobald ich darüber

nachgedacht habe, ob ich jetzt klatschen oder schnippen

soll, war ich aus dem Rhythmus und aus der Melodie.

Je besser es mir gelang, den Kopf auszuschalten und

einfach zu machen, desto besser kam ich in die Melodie

rein.

Bis am Mittag hatten wir die vierstimmige «Reise

nach Mittelamerika» gelernt. Es war eine grosse
Herausforderung, dieses Lied vierstimmig zu spielen, jede
Stimme spielte ein anderes Schlagmuster und einen

eigenen Rhythmus. So wie wir das auch von unseren

Chorliedern kennen, zeigte es sich, dass die einfachste

Stimme oftmals die wichtigste ist, weil sie den Takt

vorgibt, an dem sich alle anderen Stimmen orientieren
können.

Maurizio hat uns gezeigt, wie Bodypercussion unsere

Chorlieder aufwerten und ergänzen kann. Dabei muss

es nicht immer Pop und Rock sein. Auch viele Volksmusik-Lieder

eignen sich wunderbar, um mit Bodypercussion

ergänzt und bereichert zu werden.

Er verstand es, alle Kursteilnehmenden in die Gruppe

zu integrieren. Niemand musste ein Rhythmus-Genie
sein, um seinen Beitrag zum gemeinsamen Gelingen

beizutragen.

Und am Schluss haben die Kursteilnehmenden den

Wunsch, den Maurizio zur Begrüssung geäussert hat,

erfüllt, und den Kursraum mit einem Lachen im

Gesichtverlassen.

Barbara Ryf-Lanz
Redaktion BKCV
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